
PI
A

 L
A

N
ZI

N
G

ER
: E

IN
 B

LI
CK

 IN
 D

IE
 Z

U
KU

N
FT

 –
 Z

U
RÜ

CK
 Z

U
R 

ER
D

E,
 2

00
3/

04

Ein Blick in die Zukunft – 
zurück zur Erde

Projekt über die Visionen eines Hafenbezirks, 2003/04

Lichthaus Plus Neue Kunst, Öffentlicher Raum, Bremen / Gröpelingen, 2003/04

Dem wirtschaftlichen Niedergang der Bremer Hafenareale im 

Stadtteil Gröpelingen versuchte ein Konsortium von Stadtpla-

nern, Politikern und Investoren durch den Bau eines giganti-

schen Vergnügungs- und Shoppingkomplexes, genannnt „Space 

Park“ zu begegnen. Aufgrund fehlender Mieter von Ladenfl ä-

chen konnte dieser nach seiner Fertigstellung nie in Betrieb 

genommen werden. Ende 2003 eröffnete deshalb ausschließlich 

der Vergnügungsbereich, das „Space Center“, das jedoch auf-

grund von Besuchermangel ebenfalls bereits nach einem halben 

Jahr wieder schließen musste. Dieser Fatalität und den damit 

verbundenen Veränderungen öffentlicher Interessenlagen geht 

das Projekt in Form eines Aufrufs an die Bewohner*innen nach, 

fantastische Erzählungen, Utopien und Zukunftsszenarien zu 

verfassen. Dass diese sehr wohl realisieren, um welche Entwick-

lungen es sich hier handelt, machen die eingereichten Texte 

deutlich, deren Veröffentlichung in einer Tageszeitung wieder-

um eine breitere Auseinandersetzung ermöglichen sollte.



Ein Blick in die Zukunft – zurück zur Erde

Schildern Sie Ihre Visionen, Utopien und Szenarien für die Zukunft Gröpelingens. Die Bandbrei-
te kann von Ihren ganz konkreten Perspektiven und Ideen, über eine idealtypische Fantasie-
welt bis zu einer Science-Fiction-Geschichte in diesem Stadtteil reichen.

* Wie könnte Gröpelingen idealerweise in der Zukunft aussehen? Wird der Stadtteil eine Form 
gefunden haben, in der alle glücklich und friedlich miteinander leben? In der es keine Proble-
me, Arbeitslosigkeit, Geldsorgen oder Streitigkeiten mehr gibt. Beschreiben Sie Ihre Utopie.

* Wie wird sich Gröpelingen in 20, 50 oder 100 Jahren verändert haben? Was ist aus der Weser 
geworden? Welche Rolle wird der Space Park spielen? Wird er täglich Tausende von Besuche-
rInnen anziehen oder wird er abgerissen worden sein? Wird es noch mehr künstliche Erlebnis-
welten geben?

* Wer wird in Gröpelingen zu einem bestimmten Zeitpunkt in der Zukunft leben? Wo und wie 
werden die BewohnerInnen arbeiten? Wie werden sie sich fortbewegen? Wie werden sie mit-
einander kommunizieren? Was werden sie essen? Schreiben Sie Ihre Science-Fiction-Geschich-
te über Gröpelingen.


